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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.22/014/2016 

 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Barbara Steinhauser Amt für Soziales und Senioren  

  

Sachbearbeiter/in: Katrin Steiner 

 
 
Die Bayerische Ehrenamtskarte in Schwabach - Bericht 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Ausschuss für Jugend, Soziales und 
Senioren 

05.12.2016 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht über die Ehrenamtskarte wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen  Ja x  Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag  

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

 

Haushaltsmittel vorhanden?  

Folgekosten?  
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I. Zusammenfassung 
 
Bisher wurden 86 goldene und 147 blaue, gesamt also 233, Ehrenamtskarten ausgegeben. 
Informationen und Antragsformulare sind unter www.schwabach.de/bayerische-
ehrenamtskarte abrufbar. 
 
Die Ehrenamtskarte ist eine Anerkennung für bürgerschaftliches Engagement. Mit der 
Ehrenamtskarte erhalten Bürgerinnen und Bürger Vergünstigungen bei Einrichtungen des 
Freistaates Bayern, der privaten Wirtschaft  sowie bei kommunalen Einrichtungen. 
Die beteiligten Landkreise und kreisfreien Städte erkennen die Vergünstigungen gegenseitig 
an. 
 
Bei der Stadt Schwabach wurde aufgrund eines Stadtrats-Beschlusses im Juli 2013 die 
Bayerische Ehrenamtskarte Anfang 2014 eingeführt. 
 
 
II. Sachvortrag 
 
Im Jahr 2011 wurde vom Freistaat Bayern das Modellprojekt „Bayerische Ehrenamtskarte“ 
initiiert mit dem Ziel, die Bayerische Ehrenamtskarte flächendeckend einzuführen. 
 
Zuständig in Schwabach ist die Kontaktstelle Bürgerengagement im Amt für Senioren und 
Soziales in der Bahnhofstraße 6. Sie koordiniert die Ehrenamtskarte, bearbeitet Anträge, 
verschickt die Karten, akquiriert Akzeptanzpartner und schließt mit diesen Verträge ab. 
Da es immer wieder Überschneidungen zu anderen Landkreisen gibt, findet hier auch eine 
enge Kooperation, zum Beispiel mit dem Landratsamt Roth, statt. 
 
Um die bayerische Ehrenamtskarte zu erhalten, muss ein vom Ehrenamtlichen selbst und 
von der Organisation bei der der Ehrenamtliche tätig ist unterschriebener Antrag bei der 
Stadt Schwabach gestellt werden. Nach Antragsprüfung und -bearbeitung werden die 
Ehrenamtskarten mit einem Anschreiben des Oberbürgermeisters direkt zugesandt oder im 
Rahmen von Jubiläen und Veranstaltungen persönlich überreicht. 
 
Die blaue Ehrenamtskarte hat eine Gültigkeit von drei Jahren. Danach muss ein neuer 
Antrag gestellt werden. Die goldene Ehrenamtskarte hingegen ist unbegrenzt gültig. Sie wird 
ausgestellt für 

 Inhaber des Ehrenzeichens des Ministerpräsidenten 

 Aktive Feuerwehrdienstleistende und Einsatzkräfte im Katastrophenschutz und 
Rettungsdienst, die das Feuerwehrehrenzeichen des Freistaats Bayern bzw. die 
Auszeichnung des bayerischen Innenministeriums für 25-jährige oder 40-jährige 
Dienstzeit erhalten haben 

 Neu seit Mitte 2015: Ehrenamtliche, die nachweislich mindestens 25 Jahre jährlich 250 
Stunden oder 5 Stunden pro Woche ehrenamtlich tätig waren 

 
Generell müssen die Antragsteller für die Ehrenamtskarte folgende Voraussetzungen 
erfüllen: 
 

 Mindestalter 16 Jahre und Wohnsitz in Schwabach 

 Freiwilliges unentgeltliches Engagement 
(zulässig ist eine Aufwandsentschädigung bis einschließlich der Übungsleiterpauschale 
in Höhe von 2.400,- € pro Jahr) 

 Durchschnittlich 5 Stunden pro Woche oder bei Projektarbeiten mindestens 250 Stunden 
jährlich 

 Mindestens seit zwei Jahren gemeinwohlorientiert aktiv im bürgerschaftlichen 
Engagement in Schwabach oder Umgebung 

 
Inhaber einer Juleica (Jugendleiter/in-Card), Inhaber des Ehrenzeichens des 

http://www.schwabach.de/bayerische-ehrenamtskarte
http://www.schwabach.de/bayerische-ehrenamtskarte
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Ministerpräsidenten, aktive Feuerwehrdienstleistende mit abgeschlossener 
Feuerwehrgrundausbildung und aktive Einsatzkräfte im Katastrophen- und Rettungsdienst 
mit abgeschlossener Grundausbildung für den jeweiligen Einsatzbereich erhalten die 
Ehrenamtskarte ohne gesonderten Nachweis, wenn eine Kopie des entsprechenden 
Dokuments dem Antrag beigefügt ist. 
 
Akzeptanzpartner in Schwabach und Umgebung sind derzeit: 
 

 Stadt Schwabach 
o Kulturamt 
o Stadtbibliothek 
o Stadtmuseum 
o Tourismusbüro 
o Volkshochschule 

 Casa Fontana 

 IC-Roth – EDV-Dienstleistungen 

 InlineKommunikation 

 Landgasthof Schwarz 

 Rent-a-Fan 

 Schülerhilfe 

 Shell Station Horst Fürst Tank- und Service GmbH 
 
Eine Liste aller Vergünstigungen bayernweit erhält man unter www.ehrenamtskarte.bayern.de. 
 
Attraktiv auch für Ehrenamtskarten-Inhaber in Schwabach ist sicherlich, dass die Stadt 
Nürnberg derzeit die Ehrenamtskarte einführt.  
 
 
III. Kosten 
 
Die Akzeptanzpartner bieten ihre Vergünstigungen kostenfrei an. 
 
Bei den städtischen Einrichtungen wurden im Jahr 2015 250 € intern verrechnet. 
 
 

http://www.ehrenamtskarte.bayern.de/

	Anlage
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

